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GOTTESDIENSTE
Sonntag, 5. Mai, 9.30 Uhr, 
Zunzgen, Pfarrer Ulrich 
 Dällenbach, Verabschiedung 
Jugenddiakonin Manuela 
Schällmann; anschliessend 
Orgelkonzert mit Diego Ares 
und Chilleka­
Sonntag, 12. Mai, Muttertag 
10 Uhr, Diegten, Pfarrer  
Ulrich Dällenbach, Pfarrer 
Andreas Berde, Jugenddiako-
nin Stephanie Thommen
Sonntag, 19. Mai, 10.30 Uhr, 
Tenniken, Pfarrer Ulrich Däl-
lenbach und Jodlerclub Gäu
Sonntag, 26. Mai, 19 Uhr, 
Zunzgen, Pfarrer Ulrich Däl-
lenbach
Donnerstag, 30. Mai, Him-
melfahrt, 10 Uhr, Tenniken, 
Banntagsgottesdienst, Pfarrer 
Ulrich Dällenbach
Sonntag, 2. Juni, 10 Uhr, 
Zunzgen, Gottesdienst zum 
Vatertag im Zunzger Wald mit 
dem Vogelschutzverein Zunz-
gen, Pfarrer Ulrich Dällen-
bach, anschliessend gemein-
sames Grillieren
Taizé-Feier. Freitag, 17. Mai, 
21 Uhr im Chor der reformier-
ten Kirche Sissach

ALTERSHEIM- 
GOTTESDIENSTE
APH Mülimatt Sissach, Frei-
tag, 10. und 31. Mai, 10.15 Uhr

WEITERE ANLÄSSE
Morgengebet. Mittwochs 
8−8.30 Uhr im Chor der Kir-
che Tenniken
Zmorge im Pfarrhaus. 
Dienstag, 7. Mai, 8.30 Uhr. 
Unkosten 5 Franken
Tenniken bewegt. Montag, 
6. Mai, 18 Uhr, Gemeindezen-
trum Tenniken, Exkursion 
zur Jahreslosung
Film-Doku-Serie: «Jesus 
und seine Zeit». Teil I: Mitt-
woch, 15. Mai, 19.30 Uhr Hof-

mattschulhaus Tenniken;  
Teil II: Donnerstag, 23. Mai, 
19.30 Uhr und Teil III; Diens-
tag, 28. Mai, 19.30 Uhr  
Gemeindesaal Eptingen.  
Weitere Details siehe Kirch- 
gemeinde Diegten-Eptingen
Impulsabend freiwillige 
Mitarbeitende. Mittwoch, 
22. Mai, 19.30 Uhr im Ge-
meindezentrum Zunzgen
Kirchgemeindeversamm-
lung. Mittwoch, 29. Mai, 
19.30 Uhr in der Kirche Ten-
niken

FÜR KINDER UND 
JUGENDLICHE
Fiire mit de Chliine. Mitt-
woch, 22. Mai, 15–16 Uhr im 
Gemeindezentrum Zunzgen
Jungschar. Samstag, 4. und 
18. Mai, 14–17 Uhr im Hof-
mattschulhaus in Tenniken, 
Kontakt: Lea Fischer,  
Tel. 079 533 74 62, E-Mail: 
lea-fischer@gmx.ch
Kids – Kirche für Kinder 
im Diegtertal 1.−5. Klasse. 
Samstag, 25. Mai, 9−13 Uhr 
mit Znüni und Zmittag.  
Tre¤punkt: alte Turnhalle in 
Zunzgen
Konfirmanden. Unterricht 
um 18 Uhr im Pfarrhaus; Don-
nerstag, 9. Mai, gemeinsamer 
Start ins Kon¥ahr für alle; 
Dienstag/Donnerstag, 
21./23. Mai

KONTAKT
Pfarramt. Pfarrer Ulrich 
Dällenbach, Alte Landstrasse 
23, 4456 Tenniken,  
Tel. 061 971 10 31, E-Mail: 
pfarrhauste@bluewin.ch
Sekretariat. Agnes Maurer, 
Alte Landstrasse 23, 4456 
Tenniken, Tel. 061 971 10 31, 
re§irchete@bluewin.ch
Kirchenpflege-Präsiden-
tin. Franziska  
Buonfrate-Ruggle

 www.ref-kilchberg.ch

GOTTESDIENSTE
Freitag, 3. Mai 
17 Uhr, Fiire mit de Chliine 
zum Thema «Dr barmhärzig 
Samariter» mit Pfarrerin Re-
gina Degen-Ballmer und Leo-
nie Mastellaro
Sonntag, 5. Mai 
Kein Gottesdienst. Herzliche 
Einladung, das Fiire am Frei-
tag zu besuchen
Sonntag, 12. Mai, Muttertag 
10 Uhr, Pfarrer Stephan De-
gen-Ballmer
Sonntag, 19. Mai 
10 Uhr, Gottesdienst mit 
Taufe, Pfarrerin Regina De-
gen-Ballmer, anschliessend 
Kirchgemeindeversammlung 
in der Pfarrscheune

Sonntag, 26. Mai 
10 Uhr, Pfarrer Rainer Jecker, 
Sissach
Donnerstag, 30. Mai, Auf-
fahrt, Banntag
Sonntag, 2. Juni 
Einladung zum Gottesdienst 
in Oltingen, Fahrdienst durch 
die Kirchenpflege

ABWESENHEIT
Das Pfarrehepaar ist vom 
30. Mai−3. Juni auf Gemein-
dereise in London und ist ab 
4. Juni wieder telefonisch er-
reichbar

KONTAKT
Pfarrehepaar Degen-Ball-
mer, Tel. 061 981 21 20

KONFIRMATIONEN

Gott kommt mit!
Zu wissen, dass das Versprechen von Gottes 
Schutz und Geleit auch weiterhin gilt, gehört 
für die Jugendlichen zur Konfirmation. Dabei 
schwingt durchaus das Bewusstsein mit, dass 
es künftig noch allerhand Herausforderungen 
zu meistern gilt. Das wurde an den Themen 
deutlich, die sich die Jugendlichen zur Kon-
firmation gegeben hatten: «Freiheit» (7. Ap-
ril) und «Mobbing» (14. April).

Zur Freiheit gehört, dass wir wählen müs-
sen. Kurz: Freiheit impliziert Entscheidun-
gen. Ansonsten nehmen andere das Heft in 
die Hand. Diese Erkenntnis motivierte die Ju-
gendlichen darüber nachzudenken, dass Frei-
heitshindernisse überwunden werden kön-
nen, dass dies aber Fantasie, Mut und Einsatz 

braucht. Ein Miteinander, in dem nicht Neid, 
Gleichgültigkeit und Gier herrschen, muss 
zunächst gestaltet werden. Wer sich aber da-
für entscheidet, grosszügig zu sein, sich zu en-
gagieren und sorgfältig mit den Ressourcen 
umzugehen, muss wissen, warum er/sie es tut, 
um dies entschieden durchzuhalten, auch 
wenn andere anders entscheiden wollen.

Dass Mobbing zu einem gesellschaftli-
chen Modebegri¤ geworden ist, zeigt positiv, 
dass viel o¤ener darüber gesprochen wird als 
auch schon. Negativ zeigt sich daran aller-
dings, wie schnell Vorurteile bzw. Bilder, die 
wir übereinander in uns tragen, zu Haltungen 
werden, mit denen wir einander wehtun, und 
durch die Mitmenschen ausgegrenzt werden. 

Diese Bilder sind so stark, dass sie oft gar 
nicht mehr in Frage gestellt werden können. 
Täter und Opfer sind dann gleichermassen in 
ihrer Welt gefangen, wie es die Zachäusge-
schichte zeigt! Jesus geht überraschend lie-
bevoll auf das Täter-Opfer Zachäus zu und be-
fähigt ihn damit, den Kreislauf zu durchbre- 
chen, in dem er gefangen ist. Man wird sich 
fragen müssen, ob nicht gerade dies die ei-
gentlich starken Impulse des Christentums 
sein könnten: Gegen Mobbing anzugehen 
durch Entwicklung einer aktiven, engagier-
ten Toleranzkultur, in der Toleranz wieder ih-
rer ursprünglichen Bedeutung nach verstan-
den wird: einander tragen!
P FA R R E R  U L R I C H  DÄ L L E N B AC H

KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG 

Neue Mitglieder 
in der 
Kirchenpflege
Wir freuen uns, der Kirchgemeindeversamm-
lung vom 19. Mai drei neue Mitglieder zur 
Wahl in die Kirchenpflege vorschlagen zu 
können. Es sind dies Martina Müller-Buser 
und Franziska Schaub Lang aus Rünenberg 
und Christian Gosteli aus Zeglingen. Nach der 
Wahl wird Martina Müller bei der Organisa-
tion und Durchführung von Anlässen mithel-
fen. Christian Gosteli wird für den Unterhalt 
der Liegenschaften verantwortlich sein. 
Franziska Schaub Lang wird den Finanzsek-
tor betreuen. Damit sind wir auch für die Zeit 
nach den zu erwartenden Rücktritten auf das 
Ende der Amtszeit gut gerüstet. Nach wie vor 
ist aber das Problem der Nachfolge für das 
Präsidium nicht gelöst! G E O R G E S  T S C H O P P, 

P R Ä S I D E N T  D E R  K I R C H E N P F L E G E

Maibaum vom Pfarrhausbrunnen (2017).

KOLLEKTEN 
Weltgebetstag und 
Erlös Bfa-Sonntag
Die diesjährige Weltgebetstagskollekte 2019 
hat Fr.²371.20 ergeben. Damit werden Frauen-
projekte in Slowenien und anderen Welt-
gebets tagsländern unterstützt. Der Erlös vom 
Bfa-Sonntag hat Fr. 2462.15 für das ökumeni-
sche Programm «Redsag» in Guatemala erge-
ben. Um weiterhin eine selbstbestimmte und 
nachhaltige Landwirtschaft zu fördern, wer-
den wir 2020 nochmals für dieses Projekt in 
Guatemala sammeln. Vielen herzlichen Dank 
allen Spenderinnen und Spendern für den 
Weltgebetstag und das Bfa-Projekt.

BLICKFANG 

Der Mai ist da
«Grüss Gott, du schöner Maien, da bist du wiedrum hier, tust jung und alt 

erfreuen mit deiner Blumen Zier!»  
T E X T:  A N O N Y M  −  AU S  D E M  1 6 .  JA H R H U N D E RT.

FIIRE MIT DE CHLIINE 
«Dr barmhärzig Samariter»
Freitag, 3. Mai, 17 Uhr, Kirche St. Martin
Der barmherzige Samariter hilft seinem Nächsten. Wer ist 
mein Nächster? Gott will, dass ich meinem Nächsten helfe.
Wir freuen uns, wenn Sie mit Ihrem Kind/Ihren Kindern 
am 3. Mai in die Kirche St. Martin kommen und mit uns um 
17 Uhr eine gute halbe Stunde erleben! L E O N I E  M A S T E L L A R O 

U N D  P FA R R E R I N  R E G I N A  D E G E N - B A L L M E R

BLUMENTELEFON 
Dekoration für die Kirche
Liebe Gartenbesitzerinnen und Gartenbesitzer − Haben Sie 
während des Gartenjahres Schnittblumen und blühende 
Sträucher, die sich für die Dekoration unserer Kirche eig-
nen? Unsere Sigristin würde sich über ein Telefon von  
Ihnen freuen: Sabine Mathä, Telefon 061 983 07 04.

An den beiden Sonn-
tagen, 7. und 14. April, 
wurden die Jugend-
lichen der Kirchge-
meinde Tenniken- 
Zunzgen konfirmiert. 
Im Bild, Aufnahme vom 
7. April, stehen die 
frisch Konfirmierten 
aus Tenniken zwischen 
Jugenddiakonin  
Manuela Schällmann 
und Pfarrer Ulrich D 
ällenbach. Von links: 
Martin Ny�enegger, 
Leoni Dällenbach, 
Rafael Bätscher, Jessica 
Wiesner, Matthias Ryf, 
Manuel Bätscher und 
Joël Grindat. 
Die Konfirmanden aus 
Zunzgen sind auf dieser 
Aufnahme in der vorde-
ren Reihe. Von links: 
Chiara Schweingruber, 
Madeleine Weibel, 
Melanie Stalder,  
Flurina Wagner, Julia 
Hurni, Leonie Wyss 
und, hier nicht auf dem 
Bild, Serajna Mathys, 
Florian Luder und 
Leandro Rocco.




